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ANJA HEIDELBERGER

Allgemeine Chronik

Offentliche Finanzen

Finanzplan und Sanierungsmassnahmen

In der Wintersession 2017 beschaftigte sich der Nationalrat mit einem Gesetzesentwurf
zur Ausgliederung der Eidgendssischen Stiftungsaufsicht aus der zentralen
Bundesverwaltung und ihrer Umgestaltung in eine 6ffentlich-rechtliche Anstalt, wie sie
im Rahmen des Stabilisierungsprogramms 2017-2019 angedacht worden war. Obwohl
die Kommission fur Rechtsfragen festgestellt hatte, dass die Stiftungsaufsicht im
Rahmen der Bundesverwaltung der Corporate-Governance-Regelung formell nicht in
allen Punkten entspricht, sah die FK-NR gemass Karl Vogler (csp, OW) mit Verweis auf
entsprechende Aussagen aus der Verwaltung keine zwingenden Grinde fur eine
Auslagerung. Da durch eine Verselbstandigung zudem Mehrkosten entstiinden, welche
die Stiftungen tragen mussten, beantragte die Mehrheit der FK-NR, wie bereits der
Sténderat, nicht auf die Vorlage einzutreten. Laurence Fehlmann Rielle (sp, GE) nahm
die Argumentationen der BefUrworter aus dem Stadnderat wieder auf, wonach ihre
Einreichung im Rahmen des Stabilisierungsprogramms noch kein Grund sei, auf eine
Diskussion Uber die Auslagerung der Stiftungsaufsicht zu verzichten. Zudem hatten sich
in der Vernehmlassung der schweizerische Dachverband der gemeinnutzigen Stiftungen
und Vereine (pro Fonds) sowie der Verband der Schweizer Foérderstiftungen (Swiss
Foundations) fiir eine Anderung und somit fiir mehr Autonomie fiir die Stiftungen
ausgesprochen. Auch die EFK beflrworte geméss Fehimann Rielle eine Auslagerung,
weil die einzelnen Félle immer komplexer wirden und sich der Einstellungsstopp in der
Bundesverwaltung dadurch negativ auf die Kontrolle der Stiftungen auswirken kénnte.
Somit sei eine inhaltliche Diskussion dringend noétig, zumal sie im Standerat nicht
stattgefunden habe. Trotz ahnlicher Argumentation durch Bundesrat Berset verzichtete
auch die grosse Kammer mit 135 zu 46 Stimmen (4 Enthaltungen) auf Eintreten und
versenkte damit die Vorlage. '

1) AB NR, 2017, S. 2038 ff.
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